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Von gepflegt und übersichtlich bis wild und wun
derlich – das breite Spektrum des Gartens steht als  
Metapher für die stetige Aushandlung der Frage  
nach unserem Bezug zur Natur. Über den Sommer  
hinweg widmet sich das Nidwaldner Museum dem 
vielschichtigen Thema. Zu sehen sind unterschied
liche Medien und ortsspezifische Interventionen, 
mit denen die eingeladenen Kunstschaffenden das 
Konzept des Gartens als kultiviertes Stück Erde  
aufgreifen.

Gleich zu Beginn lädt die immersive Arbeit von Elvira 
Bättig die Besuchenden dazu ein, die süssen Boten 
der Flora zu entdecken. Die Arbeiten von Alexandra 
Baumgartner und Klodin Erb lassen die Verflech
tungen von pflanzlichem und menschlichem Leben 
erahnen. Sabian Baumann wie-
derum eröffnet Gedankenräume, 
in denen Normalität als Aus
nahmezustand dargestellt wird. 
Während die Beobachtung der 
Natur und ihrer Fähigkeit, sich 
fortlaufend zu verändern, in 
Brigham Bakers Arbeiten hinein-
spielt, finden sich Aspekte von 
Wandel und Vergänglichkeit in 
den Fotografien von Roberta 
Faust. Quynh Dong verweist auf 
das Traumhafte und Kitschige 
im Gartenmotiv. Demgegenüber 
entlarvt Felix Stöckle das Nied
liche in der Überlieferung von 
Bräuchen und Ritualen. Schliess-
lich versammelt die Audio- 
arbeit von Nils Amadeus Lange 
und Mario Petrucci Espinoza  
ein akustisches Herbarium, wo 
das Hoffnungs- und Heilvolle 
von Gartenpflanzen im Zentrum 
steht. 

Eine von José Miguel del Pozo 
kuratierte Zusammenstellung 
von Büchern lädt zum Verweilen 
und Eintauchen ein. 
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